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Oje oje, da stehen mir ja mal echt wieder die Haare zu Berge, was da wieder vom Schulamt
oder von wem auch immer verzapft worden ist. Das kann doch echt nicht wahr sein!

Aber es ist weder deine noch die Aufgabe der Eltern, diesen Karren aus dem Graben zu ziehen.
Da muss was von oben geschehen.

Wie ist denn dein Kontakt zur Schulleitung? Kann man da was bewirken?
Wenn ja, würde ich versuchen mal einen runden Tisch mit allen beteiligten Kollegen und der
Schulleitung zu bilden. Ich seh's wie Indidi: Wenn ohnehin keine Aussicht besteht, dass dieser
Englischunterricht auch nur annähernd etwas bringt, dann sollte man die Schülerin davon
befreien. In der Zeit kann Einzel- oder Kleingruppenförderung in Deutsch und Mathe (oder
sonstigen relevanten Fächern) durchgeführt werden. Wenn es dafür keine personellen
Ressourcen gibt, müssen die geschaffen werden und zwar von seiten des Schulamtes.
Entweder müsst ihr Unterstützung von einem Sonderschullehrer bekommen oder die Arbeit mit
der Schülerin muss in eure Stunden einbezogen werden, d.h. dann könnte ihr nicht mit eurer
vollen Stundenzahl für den Regelunterricht eingesetzt werden.
Da müsste sich dann euer Schulleiter dahinter klemmen und Druck machen.

Wobei ich schon nicht verstehe, wieso er diese Schülerin überhaupt aufgenommen hat, ohne
sich vorher Gedanken zu machen. 

LG
Mia
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